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Vor mir, der unterzeichnenden Notarin, erschienen am heutigen Tage [Datum]
1)  [Vor- und Zuname]
wohnhaft in [Anschrift]
geboren am [Geburtsdatum] in [Geburtsort]
ausgewiesen durch [Ausweisdokument wie Personalausweis oder Pass]
und
2)  [Vor- und Zuname]
wohnhaft in [Anschrift]
geboren am [Geburtsdatum] in [Geburtsort]
ausgewiesen durch [Ausweisdokument wie Personalausweis oder Pass]
zum Zwecke der Beurkundung des nachfolgenden 
Erbvertrages
Zu einem früheren Zeitpunkt etwaig errichtete Verfügungen von Todes wegen sind mit Unterzeichnung des vorliegenden Vertrages aufgehoben. Andere Erbverträge oder gemeinschaftliche Verfügungen von Todes wegen, die zu einem früheren Zeitpunkt abgeschlossen wurden, existieren nicht. Alle Vertragsparteien sind Inhaber der deutschen Staatsbürgerschaft.
1. Wir wählen deutsches Erbrecht.
2. Ich, [Vor- und Zuname der Erschienenen zu 1)], setze durch diesen Erbvertrag den Erschienenen zu 2) [Vor- und Zuname] mit erbvertraglicher Rechtswirkung als meinen unbeschränkten Alleinerben ein.
Ich, [Vor- und Zuname des Erschienenen zu 2)], nehme mit Unterzeichnung dieses Vertrages die hier verfügte Erbeinsetzung an.
3. Ich, [Vor- und Zuname der Erschienenen zu 2)], setze durch diesen Erbvertrag die Erschienene zu 1) [Vor- und Zuname] mit erbvertraglicher Rechtswirkung als meinen unbeschränkten Alleinerben ein.
Ich, [Vor- und Zuname des Erschienenen zu 1)], nehme mit Unterzeichnung dieses Vertrages die hier verfügte Erbeinsetzung an.
4. Erben des Überlebenden von uns sollen unsere beiden Kinder [Vor- und Zunamen] sein. Der Überlebende ist befugt, die hier beschlossene Einsetzung der Schlusserben nach Gutdünken wieder zu verändern. Sollten wir zeitgleich oder kurz nacheinander (innerhalb von 24 Stunden) versterben, so setzen wir im Einvernehmen und gemeinschaftlich [Vor- und Zuname] als unbeschränkten Alleinerben ein.
5. Mögliche Ergänzung für unverheiratete Paare: Jeder der hier erschienenen Vertragspartner behält sich das Recht vor, von diesem Erbvertrag zurückzutreten. Der Rücktritt kann jedoch nur dann erfolgen, wenn der andere Vertragspartner hierüber schriftlich in Kenntnis gesetzt wird.  Die notarielle Beglaubigung der erfolgten Rücktrittserklärung wird hiermit verfügt.
6. Der vorliegende Erbvertrag soll in amtliche Verwahrung genommen werden.
Die beurkundende Notarin hat uns darauf hingewiesen, dass
· wir beide in gleichem Maße berechtigt sind, zu Lebzeiten frei über das Vermögen zu verfügen und

· trotz des vorliegenden Erbvertrages möglicherweise Pflichtteilsansprüche bestehen.

Das vorstehende Protokoll wurde den Erschienenen vorgetragen, von diesen einvernehmlich angenommen und eigenhändig unterzeichnet, wie folgt:
[Ort, Datum]
……………………………………………..
[Unterschrift Erschienene zu 1.]
[Ort, Datum]
……………………………………………..
[Unterschrift Erschienener zu 2.]
[Ort, Datum] 
……………………………………………..
[Unterschrift der beurkundenden Notarin]



Achtung! Erstellen Sie einen Erbvertrag  nicht ohne die Beratung eines Notars. Damit ein solcher Vertrag rechtswirksam wird, bedarf es zwingend der notariellen Beurkundung.

